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Wir freuen uns über die schön  

geschmückten Brunnen zu Ostern!

Archivbild: Kirchanhauser Team schmückt  
immer wieder den Brunnen zu Ostern



Bürgermagazin des Marktes Kinding2

Impressum

Herausgeber: Markt Kinding, Kipfenberger Str. 4, 
85125 Kinding
Verantwortlich für Anzeigenteil/ 
Satz und Druck: Druckerei Fuchs GmbH,  
Gutenbergstr. 1, 92334 Pollanten, Tel. 08462/94060
Auflage: 1.250 Stück
Abgabetermine: Abgabetermin für Veröffentlichungen 
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Notruftafel

Polizei, Überfall, Verkehrsunfall 110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Giftnotruf 089 19240 
Störung Gas, N-ERGIE 0180 2713600 
Störung Strom, N-ERGIE 0180 2713538 
Telekom – Techn. Kundendienst 0800 3302000 
Wasserversorgung 0171 1283370 
Öffentlicher Kanal – Bauhof 0151 72432888

Rathaus Kinding

Adresse: Kipfenberger Straße 4 · 85125 Kinding 
E-Mail: gemeinde@kinding.de · www.kinding.de
Öffnungszeiten Rathaus: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Tourist-Info: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr 
Zus. 1. Mai – 30. September: Mo. u. Di. von 13.30 – 16.00 Uhr

Zentrale  08467 8401-0

Fax  -20

Erste Bürgermeisterin – OG	 Rita Böhm -0

Geschäftsleitung – OG	 Jürgen Fürtsch -22

Kämmerei – OG	 Annette Weigl -23

Kasse – OG	 Andrea Hauf -13 
	 Theresia Gebhard	 -19 
	 Ingeborg Weigl-Vogl	 -27

Bauamt – OG	 Birgit Beck -18 
	 Sandra Stößl	 -24

	 Bernadette 
	 Ochsenkühn	 -26

Öffentlichkeitsarbeit und 
Koordination interkommunale 
Zusammenarbeit	 Sabine Lund -15
Öffentlichkeitsarbeit – EG	 Verena Eichinger	 -12

Sozialamt – EG	 Daniela Straßer -16

Bauhof		  -17

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt/ 
Tourist-Info – EG	 Elisabeth Hecker -11 
	 Daniela Straßer	 -16 
	 Manuela Schmidt	 -21 
	 Inge Nusko	 -11
	 Karina Meyer	 -12

Informationstafel

Wasser:
Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Kindinger Gruppe 08463 1770
Marktplatz 6, 91171 Greding
(für Kinding, Enkering, Ilbling, Unteremmendorf, Pfraundorf, 
Kratzmühle, Badanhausen, Kirchanhausen, Erlingshofen, 
Schafhausen)

E-Mail: info@wasserzweckverband-jst.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Jura-Schwarzach-Thalach-Gruppe 08463 1770
Marktplatz 6, 91171 Greding 
(für Haunstetten, Berletzhausen, Niefang)

Wasserwerk Hausen 08463 9690

Abwasser
Zweckverband Anlautertal 
Rathausplatz 1, 85135 Titting 08423 99210

Kläranlage Kinding 08467 801451

Kläranlage Pfraundorf 08461 601000

Kläranlage Erlingshofen 08423 1378

Abfallwirtschaft
Landratsamt Eichstätt Abfallberatung 08421 70342

Wertstoffhof Kinding, Industriestr. 11, 85125 Kinding 
Öffnungszeiten: Mi. 15.30 – 18.00 Uhr / Sa. 9.30 – 12.00 Uhr

Forstdienststelle Kinding
Enkeringer Straße 5c 
Christoph Gabler, Förster 0175 7252679

Kindergärten
Kindergarten Arche Noah 08467 396
Kipfenberger Straße 13 a, 85125 Kinding

Kinderkrippe Büro 08467 8018518 
Maierfeld 2a, 85125 Kinding

Naturkindergarten 08467 8015630 
Kindergartenweg 1, 85125 Kinding 0151 61589648

Schule
Grundschule Kinding 08467 292
Kipfenberger Straße 13, 85125 Kinding

Gemeindebüchereien
Kinding: Pfarrhaus, Gredinger Straße 6 
 Öffnungszeiten: Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr

Enkering: Pfarrhaus, Hauptstraße 31 
 Öffnungszeiten: Mi. 18.00 – 19.00 Uhr

Haunstetten: Pfarrhaus, Hardtstraße 5 
 Öffnungszeiten: Mi. 16.30 – 17.00 Uhr

VGI-Flexi Bus
Buchungen unter der kostenlosen Telefonnr. 0800-
8442844, per App oder online unter www.flexi.vgi.de.
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Aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und  
Bürger,
in diesen Tagen zeigt sich der Früh-
ling zwar noch vorsichtig, aber die 
ersten schönen Tage haben neben 
den ersten Frühlingsblühern auch 
viele Erholungssuchende ins Freie 
gelockt.

Unsere Vereine und Dorfgemein-
schaften sind bereits aktiv und p�egen die Anp�anzungen, 
schneiden die Obstbäume und führen in den nächsten Wo-
chen die „Aktion Saubere Landschaft“ durch. Das alles ist 
Voraussetzung für das immer wieder gelobte Erscheinungs-
bild der Dörfer und auch für den Erhalt unserer wunder-
schönen und wertvollen Landschaft. Wir alle freuen uns 
über ein sauberes, gep�egtes Umfeld und den Schutz der 
Natur. Herzlichen Dank allen ehrenamtlichen Helfern! 

Nach den fulminanten Faschingsveranstaltungen (von de-
nen Sie in dieser Ausgabe des Bürgermagazins noch eine 
Nachlese �nden) kündigen sich bereits die vielen Feiern 
dieses Jahres an. Neben den traditionellen Veranstal-
tungen wie Bockbierfesten, Weinfesten, Maibaumaufstel-
len oder Johannisfeuer werden die Jubiläumsfeiern 50 
Jahre Wehrschützen, 105 Jahre Burschenverein Kin -
ding  Ende Juni und der Historische Markt anlässlich der 
1125-Jahrfeier in Enkering Ende Juli im Mittelpunkt ste-
hen. Hinweisen möchte ich auch auf das Jubiläum 20 Jah-
re UNESCO Welterbe Limes mit vielen interessanten Ver-
anstaltungen in den Limesgemeinden, die sich nach der 
Aufnahme des Limes in die Welterbeliste zusammenge-
schlossen haben. Ich erinnere Sie ebenfalls an die tollen 
Angebote des Naturpark Altmühltal wie zum Beispiel die 
Erkundungstouren mit den Naturpark-Rangern oder den 
Naturpark-Führern.

Das Leben besteht aber nicht nur aus Feiern: wie im letzten 
Bürgermagazin bereits berichtet, stehen einige Projekte 
mit einer hohen Kostenbelastung in den Startlöchern. Klär-
anlagensanierung, Feuerwehrbeschaffungen, Gigabitaus-
bau, Straßenbau, ELER und LEADER-Maßnahmen stellen 
die Haushaltsplanung vor enorme Herausforderungen. Der 
im letzten Haushaltsjahr genehmigte aber bisher noch 
nicht in Anspruch genommene Kredit musste nun teilweise 
aufgenommen werden. Auch für die Projekte, für die be-
reits Zuschusszusagen vorliegen, ist die Haushaltsgeneh-
migung abzuwarten, denn auch in diesem Jahr wird sich 
der Haushalt nur mit einem weiteren Kredit ausgleichen 
lassen. Die Einnahmen gehen zurück und die Kosten stei-
gen gewaltig an. Hier macht leider die Gemeinde Kinding 
keine Ausnahme von der Entwicklung der Kommunen. Sie 
können das nahezu täglich in der Presse lesen. Das Thema 
wird sicher im nächsten Bürgermagazin einen größeren 
Raum einnehmen. 

Sowohl Ihr persönliches Engagement zur Gestaltung von 
Festen und Feiern, zur P�ege unserer Landschaft als auch 
die Investitionen in die Infrastruktur tragen dazu bei, dass es 
so lebenswert in unserer Gemeinde ist. Bleiben Sie aktiv!

Ihre Rita Böhm
Erste Bürgermeisterin 

Aus dem Gemeinderat
Auf dem Verwaltungsweg wurde für folgende Bauanträge 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt:

- Tektur zum Neubau einer Werkstatt, Erweiterung einer 
Schreinerei, Holzlagerüberdachung in Niefang 3

- Nutzungsänderung: Rinderstall in Lagerung für Forstwirt-
schaft in Kinding, Beilngrieserstr. 1

Im Zuge der Überarbeitung des Straßenbestandsverzeich-
nis wurde die Ortsstraße in Ilbling der aktuellen Bebauung 
angepasst und die Straße „Am Schützenheim“ in Kinding 
zur Ortsstraße aufgestuft.

Der Gemeinderat stimmte der Ersatzbeschaffung für die 
FFW Enkering statt eines TSF-W mit einem TSF-L zu.

Der Gemeinderat hat die Annahme des wirtschaftlichsten 
Angebotes für die Verlegung von Glasfaserleitungen im 
Zuge der Gigabit-RL 2.0 beschlossen. Der günstigste An-
bieter ist die GlasfaserPlus GmbH mit einem Angebot in 
Höhe von 2.266.879,00 €.

Bauanträge
Für folgende Bauanträge wurde durch die Verwaltung das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt: 

- Tektur zum Neubau einer Werkstatt, Erweiterung der 
Schreinerei mit Nachgenehmigung des markierten Be-
reichs sowie der Holzüberdachung im Bestand, auf der 
Fl.-Nr. 416/3, Gemarkung Berletzhausen, Niefang 6

- Nutzungsänderung; Rinderstall in Lagerung für Forstwirt-
schaft auf der Fl.-Nr. 97 Gemarkung Kinding, Beilngrieser 
Str. 1 

Aus dem Standesamt 
(soweit mit der Veröffentlichung einverstanden)

Geburten

Linda Eichinger, Kinding, OT Haunstetten

Xaver Johannes Coyoka, Kinding

Der Markt Kinding gratuliert den Eltern ganz herzlich zur 
Geburt.

Sterbefälle

Stefan Ondis, Kinding, OT Enkering

Manfred Lämmerer, Kinding, OT Enkering

Edmund Grob, Kinding, OT Haunstetten

Der Markt Kinding spricht den Hinterbliebenen sein Mitge-
fühl aus.

Änderungen im Passwesen bei der Beantra-
gung von Personalausweisen u. Reisepässen 

ab 01. Mai 2025

Ab dem 01. Mai 2025 wird es bei der Beantragung von Per-
sonalausweisen, Reisepässen (auch vorläu�ger Personal-
ausweis und Reisepass) zu einer Neuerung kommen. Zu-
künftig dürfen bei der Beantragung von Personalausweisen 
und Reisepässen (auch vorläu�ge Dokumente) Lichtbilder in 
Papierform nicht mehr angenommen werden. Es müssen 
Lichtbilder mit digitaler Kamera aufgenommen und aus-
schließlich in digitaler Weise dem Passamt zugeleitet werden. 
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Die Aufnahme erfolgt entweder direkt im Passamt des 
Marktes Kinding, oder von einem Fotografen, der an dem 
cloudbasierten Verfahren angeschlossen ist oder der Dro-
geriemarktkette „dm“.

Für jedes in der Behörde erfasste Lichtbild sind zusätzlich 
zum Dokumentenpreis 6,00 € durch die Kommune zu erhe-
ben. D.h. falls gleichzeitig ein Personalausweis und ein Rei-
sepass oder ein vorläu�ges Dokument beantragt werden, 
fallen für jedes beantragte Dokument 6,00 € Gebühren für 
die Lichtbilderstellung an. Die Gebühren wurden vom Bun-
desinnenministerium und der Bundesdruckerei GmbH fest-
gelegt.

Schließtage Gemeindeverwaltung
Aufgrund des Feiertages am 1. Mai hat die Gemeindever-
waltung am 2. Mai geschlossen.

Aus der Gemeinde

Nachruf Edmund Grob
Am 2. März 2025 ist im Alter von 80 Jah-
ren Herr Edmund Grob aus Haunstetten 
verstorben. Edmund Grob wurde am 
01.05.1982 als Feldgeschworener ver-
p�ichtet. Bis 2020 war er mehr als 10 
Jahre lang als Obmann der Feldge-
schworenen von Haunstetten tätig. In 
dieser Funktion organisierte er zuverlässig die anfallenden 
Vermessungsarbeiten, kümmerte sich um die benötigten 
Materialien und half bei den Vermessungen mit.

Der Markt Kinding dankt Edmund Grob für diesen langjäh-
rigen Dient im „ältesten Ehrenamt“. Wir werden sein Geden-
ken bewahren und in Ehren halten. Unser Beileid gilt seiner 
Ehefrau Renate und der Familie. Lieber Edmund, ruhe in 
Frieden. 

Rita Böhm, Erste Bürgermeisterin

Veranstaltungen Markt Kinding April/ Mai 2025

Freitag, 18. April

Fischgrillen Fischerfreunde,  Ort: Am Sportplatz, Enke-
ring, 85125 Kinding

Sonntag, 20. April

10:00 - 12:30 Uhr, Geführte Wanderung - Unterwegs mit 
der Jura-Kräuterhexe, Nähere Informationen und Anmel-
dung unter www.kinding.de

14:30 Uhr, Fußballspiel  Alt gegen Jung, Ort: Grundschule 
Kinding, Kipfenberger Str. 13, 85125 Kinding

20. - 21. April

10:00 - 17:00 Uhr, Osteraktion  im Technik Museum Kratz-
mühle, Ort: Technikmuseum anno dazumal Kratzmühle, 
Mühlweg 1, 85125 Kinding

Sonntag, 27. April

13:30 Uhr, Schleiferlturnier mit Platzeröffnung des TCA 
Kinding, Ort: Tennisanlage Kinding, Am Bahnhof, 85125 Kin-
ding

Donnerstag, 1. Mai

14:00 Uhr, Maibaumaufstellen in Enkering,  Ort: Rum-
burgstraße, Enkering, 85125 Kinding

Samstag, 3. Mai

Weinfest und 50-jähriges Jubiläum  der Wehrschützen, 
Ort: Stadl, Gredinger Str. 2, 85125 Kinding

Freitag, 9. Mai

Ortsbep�anzung  Gartenbauverein Kinding, Treffpunkt: 
Woghäusl, 85125 Kinding

Samstag, 17. Mai

14:00 - 18:00 Uhr, Jubiläum – „20 Jahre UNESCO-Welter -
be Limes“

Geführte Wanderung  am Limes Schafhausen - Wo die Rö-
mer patrouillierten. Nähere Informationen und Anmeldung 
unter www.kinding.de, Treffpunkt: Am Limeskunstwerk 
"Gläsernes Schutzschild", Schafhausen, 85125 Kinding

Sonntag, 25. Mai

14:00 Uhr – 15:30 Uhr, Unsere Region in Aktion: Wasser-
kraftwerk Kratzmühle, Führung im Wasserkraftwerk Kratz-
mühle, Ort: Technikmuseum anno dazumal Kratzmühle, 
Mühlweg 1, 85125 Kinding

10:00 - 17:00 Uhr, Jubiläumsfest – 30 Jahre Technik Mu -
seum Kratzmühle, Ort: Technikmuseum anno dazumal 
Kratzmühle, Mühlweg 1, 85125 Kinding

Donnerstag, 29. Mai

15:00 Uhr, Gegerlfest  Feuerwehr Erlinghsofen, Ort: Dorf-
stadel 18, Erlingshofen, 85125 Kinding

Einladung zum Seniorenstammtisch  
im April 2025
Die Senioren aus Kinding treffen sich zum Stammtisch am 
Donnerstag, den 24.04. um 14 Uhr im Gasthof Krone in Kin-
ding. Für die Enkeringer Senioren �ndet der Stammtisch am 
Dienstag, den 29.04. um 14 Uhr im Gasthof Heckl in Enke-
ring statt. 

Ferienprogramm 2025 – Angebote melden
Auch in diesem Jahr organisiert der Markt Kinding in den 
großen Ferien für die Kinder ein abwechslungsreiches Feri-
enprogramm. Verschiedene Aktionen sollen wieder in be-
währter Zusammenarbeit mit den Vereinen, Gruppierungen 
und engagierten Personen zusammengestellt werden.

Alle, die sich mit tollen Angeboten am Ferienprogramm be-
teiligen möchten, können gerne Vorschläge bis spätestens 
Freitag, den 02. Mai 2025  beim Markt Kinding einreichen. 
Wir möchten Sie bitten diesen Termin einzuhalten. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an Frau Karina Meyer 
unter Tel. 08467/8401-12 (zu erreichen: Dienstag und Mitt-
woch vormittags) oder per Mail an tourismus@kinding.de.

Wir freuen uns schon heute auf ein buntes Ferienprogramm!

www.2haendefuer4pfoten.de
Telefon +49 (0)151/ 42 06 80 05 · Flurstraße 28 
92360 Mühlhausen · E-Mail: info@2haendefuer4pfoten.de
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verschiedene 

Berufe ausprobieren!

9. MAI
15 � 19 UHR

BURKHARDT GmbH
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burkhardt-gruppe.de
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Jubiläum 20 Jahre „U NESCO Welterbe Limes“

Geführte Wanderung am Limes Schafhausen - 
Wo die Römer patrouillierten

Die Wanderer treffen sich am Kunstwerk „Gläserner Schutz-
schild“ an der Martinskirche in Schafhausen. Wir wandern 
hinauf Richtung Hirnstetten und folgen dem Verlauf des Li-
mes, der Teufelsmauer, wie sie im Volksmund genannt wur-
de. Vor 20 Jahren wurde dieses Bauwerk als „Grenzen des 
römischen Reiches“ zum UNESCO Welterbe ernannt. Wir 
laufen entlang der sogenannten Limes-Hecke und entdecken 
die Spuren des Limes im Wald in Richtung Pimer Trockental. 
Der Weg führt auch zu den mit dem geschulten Auge sicht-
baren Überresten des einstmalig römischen Kleinkastells He-
gelohe und dann nach Erlingshofen. Hier kehren wir im Gast-
haus Rundeck zur Stärkung ein, bevor wir durch das 
romantische Anlautertal zurück nach Schafhausen laufen.

Datum: 17.05.2025, Uhrzeit: 14:00 bis 18:00 Uhr, Treffpunkt: 
Am Limeskunstwerk "Gläsernes Schutzschild", Strecke: 
Ca. 9 km, Gehzeit: Ca. 3 Stunden - mit Einkehr ca. 4 Stun-
den, Anmeldung erforderlich bis spätestens Montag, 12. 
Mai 2025: Tourist-Information Kinding, Tel.: 08467/8401-0, 
gemeinde@kinding.de

„Tag der offenen Jurahäuser“ – Besichtigung 
Jurahaus

Samstag, 26.April 2024, 14-16 Uhr
Kinding, Marktplatz 14, Familie Sammiller

Das Jurahaus der Familie Sammiller in Kinding stammt aus 
dem Jahr 1581. Die Sammillers haben das Anwesen „Bin-
derlenz“ 2012 gekauft, um die Dorfmitte von Kinding aufzu-
werten und das alte Haus, das direkt gegenüber von ihrem 
Hotel DIE KRONE in Kinding steht, wieder zum Leben zu 
erwecken. Trotz Corona haben die Gastwirte es Ende 2019 
gewagt, mit der sehr aufwendigen Sanierung des Denk-
mals zu beginnen. Viele Bausünden der letzten Jahrhun-
derte mussten rückgebaut werden. 

Nach drei Jahren intensiver Sanierungsarbeiten wurde das 
Jurahaus 2022 fertiggestellt. Bei der Restaurierung wurden 
historische Elemente wie die alte „Ruaßkuchl“ erhalten und 
harmonisch in das zugleich geschichtsträchtige und mo-

derne Ambiente integriert. Das Erdgeschoss bietet Veran-
staltungsräume, im Obergeschoss kann eine Ferienwoh-
nung angemietet werden.

Jubiläumsfest im Technik Museum  
Kratzmühle
Das Technikmuseum Kratzmühle feiert sein 30-jähriges Be-
stehen. Den ganzen Tag über �nden besondere Aktionen 
zum Mitmachen im Museum selbst aber auch im Hof des Ge-
bäudes statt. Datum: 25.05.25, Uhrzeit: 10:00 bis 17:00 Uhr, 
Infotelefon: 08461-601176

Unsere Region in Aktion: Wasserkraftwerk 
Kratzmühle
Mach dir selbst ein Bild über 
traditionelle und erneuerbare 
Energieformen bei uns! Wilhelm 
Rose zeigt in einer Führung das 
Wasserkraftwerk in der Kratz-
mühle mit modernen Turbinen! 

Datum: 25.05.25, Uhrzeit: 14:00 bis 15:30 Uhr, Treffpunkt: 
Mühlweg 1, 85125 Kinding, Infotel.: 08461 6063550, Hin-
weis: Auch für Kinder bis 12 Jahre geeignet, Eintritt: frei

Büchereifest in Enkering
Sehr gut besucht war das Büche-
reifest in Enkering am 23. April. 
Zahlreiche Familien kamen, um 
sich bei Kaffee und Kuchen über 
die Neuanschaffungen zu infor-
mieren. Sie waren erfreut über die 
große Auswahl an neuen Medien: 
Rund 200 Kinderbücher, 20 Tonies 
und 100 Bücher für Erwachsene 
sind ausgestellt. Mit den Kleinen wurden fantasievolle Lese-
zeichen gebastelt und Rätsel gelöst. Die Bücherei ist am 
Mittwoch von 17 – 18h geöffnet. (Text und Bild: R. Mosandl)

Spannrahmen - Drehrahmen - Schieberahmen
Rollo - Lichtschachtabdeckungen

Helmers
Fliegen- & Insektenschutzsysteme

Sonnenschutz - Innenbeschattung

Rumburgstraße 29 - 85125 Enkering
08467 / 801 99 03 - www.helmers-�iegengitter.de
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�9 Rückenschule

�9 Schulungen & Unterweisungen

�9 Fachkraft für Arbeitssicherheit
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Jetzt bewerben
karriere.huber.de
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„Ein Fest für alle Sinne“ – Interview mit 
Franz-Josef Helmers zum Historischen 
Markt Enkering 2025
Redaktion:  Herr Helmers, die Vor-
freude in Enkering steigt: 2025 steht 
wieder ein Historischer Markt an. 
Was dürfen die Bürgerinnen und 
Bürger erwarten?
Franz-Josef Helmers (Geschäfts -
führer der Vereinsgemeinschaft 
Enkering GbR): In der Tat – wir fei-
ern 1125 Jahre Enkering! Nachdem 
die ursprünglich für 2020 geplante 
Veranstaltung coronabedingt ausfallen musste, haben wir 
nun den 26. und 27. Juli 2025 fest im Blick. Die Enkeringer 
Vereine laden gemeinsam ein zu einem Wochenende voller 
mittelalterlicher Atmosphäre, unvergesslicher Highlights 
und echter Gemeinschaft. Wir knüpfen damit an die erfolg-
reichen Märkte von 2000 und 2008 an – und wollen das 
Festgefühl erneut au�eben lassen.
Redaktion:  Was wird geboten?
Helmers: Unser Markt soll lebendig, bunt, musikalisch, ku-
linarisch und einfach magisch werden. Es ist ein abwechs-
lungsreiches Programm für Jung und Alt geplant: Besucher 
können ins Lagerleben eintauchen, beim Theater mit�e-
bern, spannende Geschichten an der Ruine Rumburg erle-
ben oder das bunte Markttreiben genießen. Händler bieten 
Lederwaren, Kleidung, Schmuck und handgemachte Qua-
lität. Kulinarisch sorgen unsere Vereine für Spezialitäten – 
dazu ein Krug Met oder feinstes Bier, während im Hinter-
grund Mittelalterbands wie Maulfaul, Cartagena, Narrenschiff 
und Oysa Gspuy für die passende Stimmung sorgen.
Redaktion:  Klingt nach einem Fest für alle Sinne! Was ist 
für Familien geplant?
Helmers: Auch unsere kleinen Gäste kommen nicht zu 
kurz! Es gibt Spiel und Spaß, ein historisches Karussell, eine 
Schiffschaukel – und als besonderes Highlight eine faszinie-
rende Vogelschau. Wer selbst aktiv werden will, kann sich 
im Axtwerfen versuchen. Außerdem erwarten euch spekta-
kuläre Gaukler und Feuerkünstler – da wird es garantiert 
nicht langweilig.
Redaktion:  Und wie kann man sich als Bürger oder Verein 
einbringen?
Helmers: Jeder ist eingeladen, sich zu beteiligen – mit 
einem Stand, einer Vorführung, Musik oder helfender Hand. 
Ganz besonders freuen wir uns über Mitwirkende in histo-
rischer Kleidung – das gilt auch für Besucher. Schon jetzt 
ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle, die mithelfen oder 
sich ein Gewand nähen oder anschaffen.
Redaktion:  Wer steckt hinter der Organisation?
Helmers: Das Organisationsteam besteht aus den Vorstän-
den der elf ortsansässigen Vereine sowie zusätzlich ausge-
wählten Personen – ein starkes Fundament. Die Markt�äche 
liegt wieder in der Rumburgstraße, allerdings wird der Ein-
gang diesmal etwas ortsauswärts liegen. Die Stände wer-
den vorab genau eingeteilt, damit alles harmonisch zusam-
menpasst. Und das Beste: Standgebühren fallen nicht an.
Redaktion:  Gibt es einen zentralen Ansprechpartner?
Helmers: Ja, Interessierte können sich an die Vereinsvor-
stände oder direkt an mich wenden. Wir freuen uns über 
jeden, der mitwirken oder einfach mit Ideen unterstützen 
möchte. Wer mitmacht, trägt dazu bei, unsere Heimat und 

unsere Gemeinschaft positiv zu präsentieren – wie wir es in 
den letzten Jahrzehnten immer wieder geschafft haben.
Redaktion:  Dann bleibt uns nur noch zu fragen: Was möch-
ten Sie den Leserinnen und Lesern zum Abschluss sagen?
Helmers: Merken Sie sich den 26. und 27. Juli 2025 unbe-
dingt vor – und seien Sie dabei, ob als Mitwirkender oder 
als Besucher. Lassen wir gemeinsam ein Stück Geschichte 
lebendig werden – mit Herz, Handwerk und Heimatgefühl. 
Es wird ein Fest für uns alle!

Historischer Markt Enkering – 26. & 27. Juli 2025, Ort: Rum-
burgstraße, Enkering, Kontakt: Franz-Josef Helmers – Tel.: 
08467/8019905, Mail: historischer_markt_enkering@yahoo.
de, Bleibe auf dem Laufenden: historischer.markt.enkering

20 Jahre U NESCO Welterbe – Feiern wie die 
Römer in den Limes Gemeinden
Vor 20 Jahren wurde der Oberger-
manisch-Raetische Limes in die 
Welterbeliste der UNESCO aufge-
nommen. Seitdem gehört dieser Abschnitt zur Reihe der 
"Grenzen des Römischen Reiches". Mit 550 Kilometern 
Länge bildet der Obergermanisch-Rätische Limes das 
längste Bodendenkmal Europas und verbindet im Land-
kreis Eichstätt und Naturpark Altmühltal die sechs Limes-
Gemeinden Altmannstein, Denkendorf, Kinding, Kipfen-
berg, Titting und Walting auf einer Strecke von 51 Kilometern. 
Zum Jubiläum feiern die LimesGemeinden, das Römer und 
Bajuwaren Museum Kipfenberg und der Naturpark Alt-
mühltal ihr gemeinsames Erbe mit einer Festwoche vom 
12. Juli 2025 bis 20. Juli 2025. Auf die Besucher warten an 
Originalschauplätzen römische Reiter, Bogenschießen, Ak-
tionen mit der Legio III Italica Pia Fidelis, Vorträge, Wande-
rungen und viele weitere Aktivitäten. Auf den Spuren der 
Römer wird aber auch außerhalb der Festwoche gewan-
dert. Von März bis September stehen geführte Touren im 
Programm der LimesGemeinden. Das Festjahr wird ergänzt 
durch Angebote zum Welterbetag am Sonntag den 
01.06.2025 (hier hat sich im Flyer ein Fehler im Datum ein-
geschlichen) auf der Burg Kipfenberg oder dem Limesfest 
des Marktes Kipfenberg. In den Sommerferien haben Kin-
der die aufregende Möglichkeit, das Leben der Römerzeit 
aktiv kennenzulernen. 

Feiern wie die Römer in den LimesGemeinden (Bild: Bernhard Pfaller)

Zur Vortragsreihe „Leben am Limes“ konnten für das Jubi-
läumsjahr Experten aus den anderen „römischen Provin-
zen“ entlang des Obergermanisch – Raetischen Limes ge-
wonnen werden. Die Vortragsreihe wird im Oktober 2025 in 
Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Landesamt für 
Denkmalp�ege statt�nden. Im Verlauf des Jahres wird in 
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den sechs LimesGemeinden die Ausstellung des Baye-
rischen Landesamtes für Denkmalp�ege „Der Limes – eine 
Grenze, die verbindet. 20 Jahre UNESCO Welterbe“ ge-
zeigt. Die Termine hierzu werden zu gegebener Zeit veröf-
fentlicht. Alle sind eingeladen, das Jubiläum in diesem Jahr 
mitzufeiern. Der aktuellen Ausgabe des Bürgermagazins ist 
daher ein Flyer beigefügt, in dem Interessierte alle Veran-
staltungen und Termine im Überblick �nden. Auf Plakaten, 
in der Presse und auf der Homepage der Gemeinde sowie 
unter www.limesgemeinden.de wird ebenfalls aktuell über 
die Angebote informiert. Feiern Sie mit!

Michl Müller beim Hopfenzupferfest  
in Haunstetten
Kabarettist und Comedian Michl 
Müller tanzt den „Limbo of Life“ 
im Festzelt am Hopfenzupferfest 
in Haunstetten. Die Veranstaltung 
�ndet am Sonntag, 31.08.2025, 
um 18 Uhr statt. Wie stellte einst 
der römische Politiker, Schriftstel-
ler und Philosoph Cicero fest: 
„Keinem Nüchternen wird es ein-
fallen zu tanzen, es sei denn, er 
wäre verrückt.“ Mehr als 2000 
Jahre später wird diese Aussage 
nun erstmals widerlegt. Durch 
Michl Müller, Kabarettist, Comedian, Unterfranke und Fast-
nachts-Philosoph. 2024 startet sein neues Bühnen-Pro-
gramm „Limbo of Life“. In dem beweist der mehrfach aus-
gezeichnete Künstler und Musiker, dass das ganze Leben 
ein Tanz ist, der sich überraschenderweise nüchtern und 
ohne größere Anfälle von Wahnsinn meistern lässt. 

Mal schelmisch-witzig, mal schenkelklopfend laut, direkt 
und derb, dann wieder mit sanfteren und nachdenklicheren 
Tönen, bewegt sich Michl Müller gekonnt humorvoll durch 
die Höhen und Niederungen des Alltags. Beim Limbo-Tan-
zen ist Haltung und Geschicklichkeit gefragt. Die Stange ist 
waagrecht, der Rücken nach hinten gebeugt, Knie und 
Schultern dürfen den Boden nicht berühren. Wer unter der 
Stange durchkommen will, ohne sie zu berühren, benötigt 
Talent und Flexibilität. Beim „Limbo of Life“ gilt das erst recht. 
Michl Müller tanzt den „Limbo of Life“ mit einem bunten Re-
pertoire an Witzen, Anekdoten, spontanen Einfällen und 
akrobatischen Musik-Einlagen. Ein wahrhaft bewegendes 
Kabarett und Comedy-Erlebnis, das sogar philosophische 
Zitate revolutioniert. Hingehen, anschauen, mitlachen.

Einlass zur Veranstaltung ist eine Stunde vor Vorstellungs-
beginn. Ohne Ticket kann kein Einlass zur Veranstaltung 
gewährt werden. Der Ticketverkauf erfolgt ausschließlich 
über die Ticket-Website Eventim.

Weitere Infos unter: 
https://www.michl-mueller.de
QR-Code zur Veranstaltung scannen oder un-
ter www.eventim.de nach „Michl Müller Haun-
stetten“ suchen.

Aktion Saubere Landschaft in  
Unteremmendorf
An der Aktion Saubere Landschaft 2025 beteiligten sich in 
Unteremmendorf wieder viele kleine und große Helfer. Sie 
alle gehen mit gutem Beispiel voran und haben sehr �eißig 
und emsig geholfen, Müll zu sammeln. In Gruppen aufgeteilt 
wurde sowohl entlang der Feld-/Wander-/Radwege Rich-
tung Kinding und Kratzmühle sowie im Dorf Unteremmen-
dorf der Müll gesammelt. Heuer wurden auffällig viele Hunde 
Kotbeutel am Wegesrand eingesammelt, der GV wünscht 
sich für die Zukunft, dass die Hundebesitzer diese fachge-
recht entsorgen! Im Anschluss gab es für alle �eißigen Hel-
fer Brotzeit und Getränke. (Text und Bild: Michael Vierthaler)

Wasserzweckverband saniert Hochbehälter
Der Wasserzweckverband Kinding saniert derzeit die drei 
Hochbehälter im Verbandsgebiet. Erneuert werden in allen 
Hochbehältern die Be- und Entlüftung und die Fenster, um 
ein hygienisch einwandfreies Umfeld gewährleisten zu kön-
nen. Im Hochbehälter Kinding mussten zusätzlich die Was-
serkammer saniert und die Außenabdeckung erneuert wer-
den. Die Wasserkammern 
wurden mit Edelstahl ausge-
kleidet und ein Zugang über 
eine Drucktür geschaffen. 
Bisher konnten die Kammern 
nur über eine Deckenluke für 
Reinigungs- und Wartungsar-
beiten betreten werden.

Information zur Vorstandsneuwahl in  
der Dorferneuerung Enkering III
Am 19. März 2025 fand im Gasthof Heckl in Enkering die 
Teilnehmerversammlung zur Wahl eines neuen Vorstandes 
für die Dorferneuerung Enkering III statt. In der Versamm-
lung wurden zunächst die Aufgaben des Vorstandes und 
das Wahlverfahren erläutert. Unter Aufsicht eines kurzzeitig 
gebildeten Wahlvorstands (Frau Böhm, Herr Heinz und Frau 
Heckl jun.) folgte die Wahl der ehrenamtlichen Vorstands-

Die Druckerei Fuchs GmbH sucht

AZUBIS als  
OFFSETDRUCKER (w/m/d)
ab sofort.

Infos unter www.fuchsdruck.de

OFFSETDRUCK |  DIGITALDRUCK
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mitglieder und deren Stellvertreter. Die anwesenden Teil-
nehmer stimmten ohne Gegenstimme für die vorgeschla-
genen Kandidaten. Anschließend war Möglichkeit zur 
allgemeinen Aussprache über den Stand des Verfahrens 
gegeben.

Wir wünschen der neuen Vorstandschaft alles Gute für die 
nächsten Jahre und bedanken uns bei den ausscheidenden 
Vorstandsmitgliedern für die tatkräftige Unterstützung in 
den letzten Jahren. (Text: Johanna Bauer, Bild: Rita Böhm)

Der neue Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Enkering III: v.l. Agnes 
Dinkel (Vorsitzende), Thomas Haas, Simon Meixner, Josef Bittlmayer, Do-
minik Kraus, Michael Buchberger, Andreas Kiener, Markus Buchberger, 
Melanie Hackner, Thomas Heckl, Anton Heinz (Wahlvorstand u. ehema-
liges Vorstandsmitglied), Tobias Öhrlein (Vertreter des Amtes für Länd-
liche Entwicklung), es fehlt: Siegfried Panzer jun.

Das Kriegsende vor 80 Jahren: tragische  
Ereignisse in Kinding mit 7 Toten
Vor 80 Jahren endete der 2. Weltkrieg, der viel Tod und Leid 
über die Bevölkerung brachte. Monate lang eroberten die 
Alliierten deutschen Boden, wobei Parteigänger Hitlers das 
Blutvergießen bis zuletzt provozierten. Als erste bayerische 
Stadt wurde am 3. April 1945 Aschaffenburg endgültig ein-
genommen, am 20. April kapitulierte Nürnberg, 10 Tage 
später München. Als letztes erreichten die US-Truppen am 
5. Mai Kreuth am Tegernsee, damit war ganz Bayern vom 
Nazijoch befreit.

Beim Vorrücken der Amerikaner von Nürnberg aus wurde 
auch Kinding in Kriegshandlungen verwickelt, was unschul-
dige Todesopfer zur Folge hatte. Heimatforscherin Anna 
Elisabeth Hauf hat bei ihren Recherchen für das Kindinger 
Heimatbuch die Erzählungen letzter Zeitzeugen, die inzwi-
schen leider verstorben sind, aufgeschrieben. Rupert Bie-
dermann (+), damals zwölf Jahre alt, und seine jüngere 
Schwester Katharina Hammer (+) berichteten vor vielen 
Jahren detailliert, was sich in den letzten Kriegstagen zuge-
tragen hatte: Die Angst der Bevölkerung hatte bereits Wo-
chen vorher zugenommen, es wurden Lebensmittel und 
Wertgegenstände versteckt. Man hörte die Bombenangriffe 
und sah nachts die Lichter von Nürnberg. In der Nähe des 
Dorfes wurden zwei Tief�ieger abgeschossen, im Stein-
bruch der Firma Geiger in Pfraundorf wurden zwei Tankwa-
gen beschossen.

Um die Amerikaner aufzuhalten, wurden ältere Männer zum 
Volkssturm einberufen und mussten Panzersperren errich-
ten. Die SS quartierte sich im Gasthaus „Krebs“ ein und 
sprengte die wichtigsten Brücken rund um den Ort, darun-
ter die Autobahnbrücken und die Eisenbahnbrücke. In der 
Nacht vom 24. auf den 25. April 1945 marschieren dann die 
Amerikaner ins Dorf ein. Die meisten Bewohner hatten in 

den Kellern Schutz gesucht. Der Ort selbst war vorher von 
den deutschen Soldaten geräumt worden, allerdings hatte 
sich die SS am Waldrand des Irlahüller Berges gegenüber 
verschanzt. Die Amerikaner positionierten sich an der ehe-
maligen Tankstelle Bauer in der Kipfenberger Straße. Am 
Vormittag des 25. April setzte starkes Feuergefecht ein, das 
den ganzen Tag über andauerte. Allerdings mussten die 
Leute das Vieh im Stall füttern, sodass immer wieder einige 
die schützenden Keller verließen, so auch Rupert Bieder-
mann und seine Schwestern. Als sie über den Marktplatz 
zurück zum Keller liefen, zischte eine Granate über ihre 
Köpfe hinweg, die eine Straße weiter einschlug. Sie kamen 
unmittelbar an die Unglücksstelle, an der sich ihnen ein 
schreckliches Bild bot: Die 18-jährige Maria Wenzl und ihre 
15-jährige Schwester Luise wollten den Keller der Familie 
Hiemer verlassen und den vermeintlich sichereren Sammil-
ler-Keller aufsuchen. Die beiden Mädchen liefen in dem Mo-
ment auf die Straße, als die Granate einschlug und wurden 
dabei getötet. Als Todeszeitpunkt ist im Standesamtsein-
trag 14 Uhr angegeben. Ein fremder Soldat in Zivil, der 
25-jährige Flieger Eberhardt Hanke aus Bitterfeld, der sie 
begleiten wollte, kam ebenfalls ums Leben. Auch vier wei-
tere deutsche SS-Soldaten im jungen Alter zwischen 18 
und 25 Jahren wurden bei den Gefechten getötet. Maria 
Schneider aus Kinding zog sich durch einen Granatsplitter 
eine Verletzung am Auge. 

An einigen Gebäuden im Ort entstanden teils erhebliche 
Schäden. Das Wohnhaus der Familie Köppel wurde völlig 
zerstört, der Westgiebel am Stadel des Baders Jakob Betz 
(Großvater von Anna Hauf) wurde zerschossen. Weitere 
Schäden gab es am Ferg-Haus und einigen anderen Häu-
sern und Scheunen. Diese Schäden konnten allesamt repa-
riert werden und wogen bei weitem nicht so schwer wie der 
schreckliche Tod von sieben jungen Menschen an diesem 
Schicksalstag.

Dieses tragische Unglück vom 
25. April 1945 traf die Familie 
Wenzl besonders hart: Im Herbst 
zuvor war die Mutter Anna Wenzl 
verstorben und nach dem Tod 
der beiden Mädchen kam etwa 
vier Wochen später die Nach-
richt, dass bereits am 23. März 
1945 der 22-jährige Sohn Jakob 
Wenzl in Ostpreußen gefallen 
war. Zurück blieben der Vater 
Johann Baptist Wenzl und seine 
älteste Tochter Anna, die beide 
im Schutzkeller geblieben waren 
und unverletzt überlebten.

Am nächsten Tag waren die 
Kampfhandlungen beendet, die 
Amerikaner hatten Kinding end-
gültig besetzt. Nach der anfäng-
lichen Angst kehrte langsam 
wieder etwas Ruhe ein. Es dau-
erte noch bis 1949, bis die letz-
ten Soldaten aus dem Krieg 
heimgekehrt waren, 17 von ihnen 
blieben vermisst, 31 meist junge 
Männer aus Kinding mussten ihr 
Leben lassen. Alle diese Namen 

Die beiden Mädchen Maria 
und Luise Wenzl starben am 
25. April 1945 durch eine Gra-
nate bei Gefechten zwischen 
der Waffen-SS und den ameri-
kanischen Soldaten in Kinding.
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sind im Kriegerdenkmal im oberen Wehrkirchhof in Stein ge-
meißelt. An die beiden Mädchen Maria und Luise Wenzl und 
die tragischen Ereignisse der letzten Kriegstage in Kinding 
erinnern sich nur noch die Angehörigen und die letzten noch 
lebenden Zeitzeugen. Es gab kaum eine Familie, die nicht 

den Ehemann, Sohn, Vater 
oder Bruder im Krieg verloren 
hatte, nicht zu vergessen die 
unzähligen zivilen Opfer und 
Ermordeten. Angesichts der 
politischen Lage weltweit und 
dem Erstarken von rechten 
Gesinnungen sollte uns dies 
Mahnung sein und wir nicht 
vergessen, welches Leid die 
Nationalsozialisten damals 
über die Bevölkerung gebracht 
haben und unsere Demokratie 
wertschätzen und bewahren. 
(Text und Bilder: Anna E. Hauf)

Sterbebild von Maria und Luise Wenzl 
sowie deren gefallenen Bruder Jakob 
von 1945.

Auf dem Kriegerdenkmal im oberen Wehrkirchhof in Kinding sind neben den 
Toten des ersten Weltkrieges die Namen der 17 vermissten und 31 gefal-
lenen Männern in Stein gemeißelt zur Mahnung und dem stillen Gedenken.

Kindergärten

Huhn und Hase – Die Krippenkinder bereiten 
sich auf das Osterfest vor!
Im März wurden die Krippenkinder beinahe täglich von 
einem ge�ederten Tier besucht. Die Kuscheltier Henne, mit 
dem Namen Berta, begeisterte die Mädchen und Jungen. 
Neben dem Lied „Auf der Stange ohne Bange sitzt die Hen-
ne Berta“ (nach der Melodie von „Auf der Mauer auf der 
Lauer“), lernten die Kinder ebenso ein Geschichtensäck-
chen kennen. Gespannt lauschten sie bei der Erzählung, 
die an die sieben Wochentagen geknüpft ist, warum die 
Henne denn kein Ei legt. Meist war es der eigensinnigen 
Berta aufgrund von anderen Tieren, wie zum Beispiel dem 
bellenden Hund oder der quakenden Ente zu laut. Hin und 
wieder fuhr auch der Traktor am Hühnerstall vorbei. All dies 
verärgerte Berta sehr. Mit dem Worten „Am Montag denkt 

Frau Henne, was für ein Gerenne. – 1, 2, 3 heute leg ich kein 
Ei!“, schimpft das Huhn vor sich hin. Angesteckt vom lu-
stigen Huhn sprachen die Kinder die Zeilen eifrig mit. Solan-
ge bis Berta am Sonntag plötzlich – „gack, gack, gack“ ein 
Sonntagsei legt. Abschließend zu diesem spannenden Pro-
jekt brachte Assistenzkraft Frau Corinna Pickl frisch ge-
schlüpfte Küken mit in die Krippe. Das Halten und Beo-
bachten der kleinen Tiere war ein Highlight für die Mädchen 
und Jungen.

Neben dem Huhn ist auch der Hase derzeit ein Tier, das die 
Aufmerksamkeit der Kinder auf sich zieht. Eifrig haben die 
Mädchen und Jungen ihre Osternester gestaltet, welche in 
diesem Jahr aus Papiertüten bestehen. Verziert wurden die 
Tüten mit bunten Hasen, die 
mit der Murmeltechnik, ge-
staltet wurden. In diesem 
Sinne wünschen wir allen Fa-
milien ein schönes Osterfest! 
Lieber Osterhase, die Kinder 
der Kinderkrippe Arche 
Noah freuen sich auf dich.

Tag der Zahngesundheit im Kindergarten 
Arche Noah
Mitte März besuchte uns eine Angestellte aus der Praxis 
von Doktor Rühle aus Beilngries. Mit Unterstützung des 
“Drachen Freddy“ erklärte sie den Kindern, wie wichtig es 
ist, die Zähne richtig zu p�egen. Die Kinder sollen dabei 
nach der KAI- Methode vorgehen: Zuerst werden die Kau-
�ächen, dann die Außen�ächen und zum Schluss die Innen-
�ächen gereinigt. Bei Kindern im Vorschulalter ist die Nach-
kontrolle der Eltern noch von großer Bedeutung. 
Anschließend wurde die Entstehung von Karies erklärt. 
Viele Kinder wussten schon ziemlich genau, welche Nah-
rungsmittel für unseren Körper und die Zähne gut sind und 
welche nicht. Durch den Konsum von zuckerhaltigen Mahl-
zeiten und Getränken wird die Entstehung von Karies geför-
dert. Gemeinsames ernährungsbewusstes Essen verringert 
die Gefahr ungesunden Naschens zwischendurch und för-
dert den sozialen Zusammenhalt.

Jeder Zahn ist ein Wunderwerk der Natur. Er hat Blutgefäße 
und Nerven in seinem Inneren. Über den Blutkreislauf ist er 
mit dem ganzen Körper verbunden. Für die Gesundheit und 
das Wohlergehen der Kinder sind gesunde Zähne also von 
größter Bedeutung. Kinder mit gesunden Zähnen lachen 
gerne, können fest zubeißen und haben auch in der Spra-
chentwicklung Vorteile.

Am Ende durfte jedes Kind mit Hilfe des Zahnstochers und 
Zahnspiegels, beim Drachen in den Mund schauen und 
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nach Karius und Baktus suchen. Als Erinnerung erhielten 
alle einen Rucksack mit Zahnbürste, Becher und Zahnpasta.

Wie die letzten Jahre schon, nimmt der Kindergarten auch 
dieses Jahr wieder an der „Aktion Seelöwe“ teil. Anfang des 
Jahres bekamen die Kinder zwei Seelöwnaufkleber mit nach 
Hause. Nach jedem Zahnarztbesuch wird ein Aufkleber vom 
Zahnarzt abgestempelt und dann wieder mit in den Kinder-
garten gebracht. Der Aufkleber wird dann auf das Godiplakat 
geklebt und wenn das Plakat voll ist kann der Kindergarten 
an einer Verlosung teilnehmen. Es gibt tolle Preise zu gewin-
nen also �eißig zum Zahnarzt gehen und die Seelöwenauf-
kleber nicht vergessen! (Text und Bild: Franziska Laumeyer)

Verkehrserziehung im Naturkindergarten
Am 18. März besuchten uns zwei Polizisten der Polizeiin-
spektion Beilngries. Sehr anschaulich wurde uns das rich-
tige Verhalten im Straßenverkehr als Fußgänger und Rad-
fahrer erklärt. (Text und Bild: Christine Lindner)

Kirche

Wir Kinder unter Gottes Regenbogen
Der Regenbogen ist ein leucht-
endes Zeichen dafür, dass 
Gott und Mensch miteinander 
verbunden sind. Er ist nicht nur 
ein Zeichen für Gottes Liebe 
und Treue zu uns Menschen, 
sondern auch das Motto der 
diesjährigen Erstkommunion in 
Kinding. So fand am 8. März 
der Vorstellungsgottesdienst 
der Kommunionkinder aus 
Kinding statt. In diesem Jahr 
sind es zwei Mädchen - Lore-
na Pöppel (links im Bild) und 

Amelie Reiter (rechts im Bild) - die im April zum ersten Mal 
die heilige Kommunion empfangen werden. (Text und Bild: 
Angela Pöppel)

Vorstellungsgottesdienst der Enkeringer 
Kommunionkinder
Im Rahmen einer Vorabend-
messe feierten die diesjäh-
rigen Kommunionkinder aus 
Enkering ihren Vorstellungs-
gottesdienst. Unter dem Mot-
to „Mit der Liebe Gottes wach-
sen wir wie ein Baum“ 
gestalteten die Kinder die 
Messe mit eigenen Beiträgen. 
Besonders eindrucksvoll stell-
ten sie dar, dass Glaube und Gemeinschaft wie die Teile 
eines Baumes sind – sie geben Halt und lassen uns wach-
sen. Der Enkeringer Gospelchor „Human joy“ umrahmte 
den Gottesdienst mit bewegenden Liedern und sorgte für 
eine feierliche Atmosphäre. (Text und Bild: Evi Haas)

Unser tägliches Brot gib uns heute
Am 20. März 2025 trafen sich die Kommunionkinder aus 
Kinding und Enkering bei der Bäckerei Strauß, um zusam-
men mit Bäckermeister Peter Strauß Brot zu backen. Wäh-
rend das Brot im Ofen war, freuten sich die Kinder auch 
noch über eine selbstgemachte Pizza. 

In den nächsten Wochen gibt es noch weitere gemeinsame 
Aktivitäten der Kinder, um sich gut auf die Erstkommunion 
vorzubereiten. Mit der Hilfe von Frau Vieracker wurden be-
reits eine Woche später die Kommunionkerzen selbst ge-
staltet. Weitere Aktivitäten folgen im Pfarrheim Enkering, wie 
z. B. das Basteln eines Kreuzweges unter der Anleitung von 
Frau Schraufstetter und das gemeinsame Basteln einer Os-
terkerze. (Text: Angela Pöppel, Bild: Evi Haas)
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Jehovas Zeugen laden zu folgenden  
öffentlichen Vorträgen ein
Sonntag 20. April 2025, Thema: „Als Christ Loyalit ät be -
weisen“

Sonntag 27. April 2025, Thema: „Bei seinem Umgang 
wählerisch sein“

Sonntag 4. Mai 2025, Thema: „Gott steht in einer glück -
lichen Familie an erster Stelle“

Sonntag 11. Mai 2025, Thema: „Tue ich, was Gott von mir 
erwartet?“

Samstag 17. Mai 2025, Thema: „Besondere Zusammen -
kunft“  mit verschiedenen Vorträgen. Beginn: 15.00 Uhr

Die Vorträge �nden jeweils um 9.30 Uhr im Königreichssaal 
in Beilngries, Drosselstr. 8 statt. Jeden Freitag um 19.00 Uhr 
�nden im Königreichssaal ebenfalls Ansprachen mit bibli-
schen Themen statt, sowie eine Betrachtung des Buches 
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“.

Vereinsleben

Neue Team-Shirts für den Basar in Kinding – 
Dank an die Wernerbuam
Das Basarteam Kinding freut sich über neue, einheitliche 
T-Shirts – gesponsert von der Firma Wernerbuam aus Un-
teremmendorf. Dank der großzügigen Unterstützung von 
Andreas und Markus Werner kann das Team nun in einem 
einheitlichen Look auftreten und noch besser erkennbar 
sein. „Wir sind begeistert von der Spende und danken der 
Firma Wernerbuam herzlich für diese großartige Unterstüt-
zung“, sagt das Basarteam. Der nächste Basar im Septem-
ber kann kommen – mit neuen Shirts und bewährtem Enga-
gement! (Text und Bild: Franziska Werner)

DJK Enkering ehrt Jubilare
An der diesjährigen Jahreshauptversammlung der DJK En-
kering wurden neben der Auskunft über das allgemeine Ver-
einsleben auch wieder verdiente Spieler geehrt. Seit der 
letztjährigen Jahreshauptversammlung, die immer wieder 
einen idealen Rahmen bietet, of�zielle Auszeichnungen an 
Aktive zu vergeben, waren es insgesamt gleich fünf Spieler 
der Ersten Mannschaft, die ein Jubiläum feiern konnten. Ge-
ehrt wurden zunächst Simon Heinloth, Paul Schneider und 
Benedikt Riedl für das Bestreiten des 50. P�ichtspiels für die 
DJK Enkering, im Anschluss wurde Michael Adam die Aus-
zeichnung für den 100. P�ichtspieleinsatz zuteil. Bereits das 
200. Spiel im Trikot der DJK Enkering bestritt Kapitän und 

Vorstand Florian Hauf, wofür er ebenfalls vom Verein ausge-
zeichnet wurde. Als stellvertretender Kapitän der Mann-
schaft ließ es sich Philipp Heckl nicht nehmen, die Auszeich-
nungen persönlich zu vergeben und der Versammlung einige 
interessante Fakten und Statistiken Kund zu tun. Auch über 
die Anzahl der geschossenen Tore, Assists, Zu-Null-Spiele 
und vieles mehr bekam die versammelte Runde einen Ein-
blick - nachzuvollziehen auch ganz einfach online über die 
jeweiligen Spielerpro�le unter https://www.fupa.net/team/
djk-enkering-m1-2024-25. (Text und Bild: Philipp Heckl)

Jahreshauptversammlung der Landjugend 
Haunstetten
Im Februar fand die Jahreshauptversammlung der Landju-
gend Haunstetten inklusive Neuwahlen statt. Der Vereins-
vorsitzende Markus Gebhard blickte auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück und stellte die Programmpunkte des kommen-
den Jahres vor. Nach dem Kassenbericht wurde die Vor-
standschaft neu gewählt. Jakob Neumeier schied nach 
langjähriger Tätigkeit aus der Vorstandschaft aus. Die neue 
Vorstandschaft setzt sich zusammen aus Markus Gebhardt 
(1. Vorstand), Matthias Huber (2. Vorstand), Alexander Lie-
del (Kassier), Nadine Meyer (Schriftführerin) und den Beisit-
zern Josef Kluy, Laura Lindner, Moritz Lindner und Sophia 
Wittmann. (Text und Bild: Nadine Meyer)

Die neu gewählte Vorstandschaft; aus der Vorstandschaft ausgeschieden: 
Jakob Neumeier

Jahresversammlung des O GV  
Haunstetten e.V.

Weinbau im Naturpark Altmühltal: Winzer Tim Eberhar d 
stellte das Bleimer Schloss vor

Die zahlreich erschienenen Mitglieder des Obst- und Gar-
tenbauvereins Haunstetten e. V. erlebten eine unterhalt-
same Jahresversammlung. Martina Gmelch, Vorsitzende 
des örtlichen, rührigen Vereins, begrüßte zu Beginn Kin-
dings Bürgermeisterin Rita Böhm sowie den Winzer Tim 
Eberhard vom Weingut Bleimer Schloss. Tim Eberhard, der 
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nach seiner Winzerausbildung derzeit Weinbau an der 
Hochschule Geisenheim studiert, stellte kurzweilig und mit 
Bildern unterlegt die Geschichte des Bleimer Schlosses vor, 
das sein Vater, Harald Eberhard, vor einigen Jahren erwarb. 
Der Kiefernorthopäde musste zunächst eine Winzerausbil-
dung absolvieren, um seinen Traum zu verwirklichen, im 
Naturpark Altmühltal ein Weingut aufzubauen, erklärte der 
junge Winzer. Die Bodenanalysen hätten gezeigt, dass der 
Boden – das Terroir – bestehend aus Muschelkalk und 
Braunerde sowie die klimatischen Bedingungen für den 
Weinbau an diesem Standort im benachbarten Greding 
hervorragend geeignet seien. Die Philosophie sei es, nach-
haltige, biologische Weine und Sekte der Spitzenklasse 
herzustellen. Dazu würden auch pilzwiderstandsfähige Re-
ben zum Einsatz kommen. Die Trauben würden handverle-
sen. Zu einem besonders vielschichtigen Aroma trage dann 
die teilweise spontane Gärung der Trauben bei. Für die Gar-
tenbauliebhaber, die selbst Weinstöcke am Haus oder Gar-
ten ziehen, hatte er viele gute Tipps parat, um Maßnahmen 
gegen Krankheiten wie echten und falschen Mehltau, Grau-
schimmel, Wespen oder Sonnenbrand zu ergreifen. Gmelch 
dankte dem jungen Winzer für den interessanten Vortrag. 
Sie selbst gab einen bilderreichen Rückblick auf das ver-
gangene Vereinsjahr, das gefüllt war mit vielen Aktivitäten 
für Jung und Alt. Im Mittelpunkt stand für die „großen Fexer“ 
die Entwicklung des Kürbisses von der Aussaat im Frühjahr 
bis zur Ernte und einem Kürbisfest im Herbst. Gemeinsam 
wurde aus den reifen Früchten eine Kürbissuppe zubereitet 
und am Lagerfeuer gemeinsam verspeist. Beliebt war auch 
das Weihnachtsbasteln für die großen und die kleinen „Fe-
xer“, die Familienwanderung nach Pfraundorf zum Gasthof 
Hiemer oder der Aus�ug zur Hainmühle nach Morsbach. 
Martina Gmelch berichtete, dass von den Spenden der letz-
ten Adventsfenster-Aktion neue Gewänder für die Haunste-
tter Sternsinger genäht werden konnten, die im Januar erst-
mals zum Einsatz kamen. Kassier Josef Kraus, der seit 40 
Jahren dieses Amt gewissenhaft ausübt, gab einen Über-
blick über die Kassenlage. Daniela Meyer und Gabriela 
Neumeyer bescheinigten Josef Kraus eine einwandfreie 
Kassenführung, woraufhin die Mitglieder den Vorstand ent-
lasteten. Für ihre 40-jährige Treue zum Verein ehrten Bür-
germeisterin Böhm und Martina Gmelch die Familien There-
sia und Josef Kreipp, Barbara und Udo Urban, Josef und 
Renate Beutler sowie Barbara und Siegfried Grillhösl. Mar-
tina Gmelch lud alle Mitglieder zu den vielfältigen Aktivitäten 
des Vereins ein, die in diesem Jahr geplant seien. 

Kindings Bürgermeisterin Rita Böhm und Martina Gmelch, Vorsitzende 
des OGV Haunstetten, ehrten Theresia Kreipp sowie weitere Familien für 
ihre 40-jährige Mitgliedschaft im Haunstetter Obst- und Gartenbauverein. 

Der Winzer Tim Eberhard stellte das 
Bleimer Schloss als aufstrebendes 
Weingut vor und gab zahlreiche wert-
volle Tipps für Hobby-Gärtner, die 
selbst Weinstöcke am Haus oder 
Garten ziehen. 

Die Jahresversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Haunstetten 
war gut besucht. 

Neuwahlen beim GV Unteremmendorf
Heuer war es wieder so weit, die Jahreshauptversammlung 
mit den Neuwahlen des Vorstandes des Gartenbauverein 
Unteremmendorf im Landgasthof Wagner. Vorsitzende Pe-
tra Regnet begrüßte die zahlreichen Mitglieder und gab ei-
nen Jahresrückblick auf das Jahr 2024, gefolgt von Sandra 
Biedermann über die erfolgreichen Kinderaktionen, die im 
letzten Jahr stattfanden. Als nächstes folgte der Kassenbe-
richt von Jasmin Werner, und die bisherige Vorstandschaft 
und die Kassenführung wurde vollständig entlastet. Ein be-
sonderer Dank ging an die Blumen- & Bep�anzungsp�ege 
im Ort, um die sich Franziska Semmler, Maria Zimmermann 
und Sandra Biedermann kümmerten. Die Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaft konnten an Rita Regnet (25 Jahre), 
Lidwina Biedermann (40 Jahre), Alois Biedermann (40 Jahre) 
und Angelika Mayer (40 Jahre) überreicht werden. Nun wur-
de zu den Neuwahlen der Vorstandschaft unter Wahlleiter 
Alois Biedermann übergegangen. Die neue Vorstandschaft 
konnte einstimmig neu besetzt werden mit Benjamin Schil-
linger (1. Vorsitzender), Petra Regnet (2. Vorsitzende), Jasmin 
Werner (Kassiererin), Michael Vierthaler (Schriftführer) und 
Jürgen Günther (Beisitzer). Eine besondere Danksagung gilt 
Sandra Biedermann und Christine Regnet für jeweils 12 und 
4 Jahre erfolgreiche Vorstandsarbeit.

Zum Abschluss gab Petra Regnet noch einen Ausblick auf 
Veranstaltungen wie das jährlich statt�ndende Radi Fest und 
den Hirtenzauber zur Weihnachtszeit und das folgende Jah-
resprogramm für 2025. Der OGV hofft, alle Veranstaltungen 
durchführen zu können und wünscht allen Mitgliedern ein 
ertragreiches Gartenjahr! (Text und Bilder: Michael Vierthaler)

von links: Petra Regnet und Sandra Biedermann mit den geehrten Mitglie-
dern Alois Biedermann, Rita Regnet und Lidwina Biedermann
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alter und neuer Vorstand von links: Christine Regnet, Petra Regnet, Michael 
Vierthaler, Benjamin Schillinger, Jasmin Werner, Sandra Biedermann und 
Jürgen Günther

OGV Unteremmendorf spendet Erlös
Der Gartenbauverein Unteremmendorf spendete den Erlös 
vom Hirtenzauber an die Gruppe Miteinander statt Neben-
einander aus Kipfenberg. Die stolze Summe von 1.400 Euro 
nahmen die Übungsleiterinnen freudig entgegen! Mit einem 
Teil der Summe möchte die Gruppe einen schönen Tag im 
Ingolstädter Zoo verbringen. Auch bei der Beschaffung von 
Turngeräten unterstützt die großzügige Spende! Im An-
schluss war die Vorstandschaft noch bei der restlichen Trai-
ningsstunde herzlich eingeladen mitzumachen! (Text und 
Bild: Sandra Biedermann)

100 Herzkissen für Brustkrebspatientinnen
Die Frauen des katholischen Frauenbundes Kirchanhausen 
haben rund 100 Herzkissen für Brustkrebspatientinnen 
selbst genäht. Sie werden an die Brustkrebsstation am Kli-
nikum Neumarkt überreicht. Initiatoren sind die Vorstände 
des örtlichen Vereins Elli Hiemer, Maibrit Miehling, Manuela 
Schmid und Corinna Bauer. Sie konnten erneut viele wei-
tere Frauen aus den Kindinger Ortsteilen und der Umge-
bung für diese besondere Aktion „Herzkissen für Brust-
krebspatientinnen“ gewinnen, die zum Teil auch zu Hause 
die Kissen genäht haben. An zwei weiteren Abenden wur-
den die Herzen befüllt. An jedem Herz hängt eine Karte mit 
einem lieben Gruß, erzählt Elli Hiemer, für die das Projekt 
ebenso wie für alle anderen Teilnehmerinnen eine Herzens-
angelegenheit ist. 

Denn die Diagnose Brustkrebs ist für die Frauen schockie-
rend. Mit dem Kissen, das nach der Operation auf dem 
Zimmer der Patientinnen liegt, soll ihnen gezeigt werden, 
dass jemand an sie denkt. Die Kissen werden unter dem 
Arm getragen und helfen Narbenschmerzen, Lymphschwel-
lungen und Druckbeschwerden nach dem chirurgischen 
Eingriff zu lindern. Sie sind deshalb für die Brustkrebspati-
entinnen eine große Erleichterung und oft auch ein Seelen-

tröster, sagt Elli Hiemer. Unterstützung für die Aktion erhielt 
der Frauenbund Kirchanhausen von Aktiven aus allen Ge-
nerationen, auch von Privatpersonen außerhalb des Ver-
eins. Elli Hiemer dankt allen Helfern und Unterstützern. Wer 
Interesse daran hat, auch ein Herzkissen zu verschenken, 
sich aktiv oder auch mit einer Spende engagieren möchte, 
ist herzlich eingeladen, sich bei Elli Hiemer, Pfraundorf, zu 
melden: Telefon: 0171/9945166. (Text: Sabine Lund)

Insgesamt 100 Herzkissen sind bei einer Aktion des Katholischen Frauen-
bundes Kirchanhausen für Brustkrebspatientinnen genäht worden. Die 
Frauen, die die Kissen genäht haben, übergeben diese mit einem lieben 
Gruß an das Klinikum Neumarkt. (Foto: Maibrit Miehling, Kath. Frauen-
bund Kirchanhausen)

P�ege der Streuobstanlagen 
Die Spezialisten der Gartenbauvereine Enkering und Haun-
stetten beim Schnitt der Obstbäume. Diese wichtige P�ege 
der Streuobstanlagen ist Voraussetzung für deren Erhalt. 
Obstbäume entlang der Straßen und der früheren Hutungs-
�ächen und auch Streuobstwiesen sind typisch für den 
Jura. Sie prägen das Ortsbild, beherbergen eine Vielzahl an 
seltenen Tieren und P�anzen und sorgen für die Versorgung 
mit schmackhaftem und gesundem Obst. Danke an die 
Vereine und besonders an die ehrenamtlich tätigen „Baum-
p�eger“, ohne die wir uns nicht an den wunderbaren Bäu-
men erfreuen könnten! Vielleicht �nden sich noch weitere 
Interessenten, die Baumschneidekurse besuchen wollen. 
Bitte wenden Sie sich an Ihre Obst- und Gartenbauvereine.

Die ehrenamtlichen Baumpfleger aus Haunstetten und Enkering kümmern 
sich um die Pflege der Streuobstbäume insbesondere im Frühjahr. 
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Jahresversammlung der Wehrschützen  
Kinding mit Neuwahlen

Wehrschützen Kinding feiern 2025  
ihr 50-jähriges Bestehen

Bewährte Kräfte aber auch Veränderungen brachten die 
Neuwahlen bei den Wehrschützen Kinding im Rahmen der 
Jahresversammlung hervor. Schützenmeister Tobias Dirsch 
wurde in seinem Amt für weitere 3 Jahre bestätigt und wird 
den Verein zukünftig alleine leiten, nachdem der bisherige 
Co-Vorstand Jonas Sammiller nicht mehr zu einer Neuwahl 
antrat. Als zweiter Vorsitzender des 193 Mitglieder zäh-
lenden Vereins wird auch künftig Hubert Roth tätig sein. 
Claudia Brandstetter übernahm das Amt der Schatzmeiste-
rin von Eva Strauß, die sich nicht mehr zur Wahl stellte. Ihr 
zur Seite steht Klara Strauß als neue 2. Kassierin. Bestätigt 
in ihrem Amt als Schriftführerin wurde Michaela Reitzer. Der 
sportliche Bereich bleibt in den bewährten Händen von 
Günther Meyer als Sportleiter, sowie Matthias Strauß als 
dessen neuer Stellvertreter. Die Betreuung der Schützenju-
gend erfolgt auch künftig durch Veronika Strauß als Ju-
gendleiterin, unterstützt durch Franziska Schulz als neue 
Stellvertreterin. Bei der Betreuung der Vereinsfahne bleibt 
mit Fähnrich Ludwig Reitzer ebenfalls alles beim Alten. Auch 
die bewährten und zuverlässigen Fahnenbeisteher Thomas 
Mahler und Hermann Betz wurden in ihren Ämtern bestä-
tigt. Neu als Kassenprüfer wurden Erhard Beck und Andre-
as Reiter bestellt.

Neben den Wahlen berichtete Sportleiter Günther Meyer 
über sehr gute Leistungen der aktiven Schützen im vergan-
genen Jahr. So erreichte die erste Mannschaft der Wehr-
schützen mit den Schützen Eva Strauß, Veronika Strauß, 
Franziska Schulz und Tobias Lindner in der Gauliga den er-
sten Platz und stieg damit in die Gauoberliga auf. Die zweite 
Mannschaft mit den Schützen Claudia Brandstetter, Monika 
Meyer, Jonas Sammiller und Fiona Sammiller konnte in der 
B-Klasse einen beachtlichen zweiten Platz belegen. Auch 
die dritte Mannschaft mit den Schützen Matthias Strauß, 
Dominik Herrler, Leonie Herrler und Johanna Roth be-
hauptete sich in der C-Klasse auf einem guten fünften Platz.

Auch bei den Gau-, Bezirks- und bayerischen Meisterschaf-
ten �elen die Schützen aus Kinding mehrfach positiv auf. 
Herauszuheben ist hier der zweite Platz und damit der Vize-
gaumeistertitel durch Franziska Schulz in der Juniorenklas-
se und der Gaumeistertitel durch Schützenmeister Tobias 
Dirsch in der Disziplin Kleinkaliber liegend. Auch Sportleiter 
Günter Meyer überzeugte in der Seniorenklasse mit dem 
Gaumeistertitel in der Disziplin Kleinkaliber liegend. Auch 
bei den bayerischen und deutschen Meisterschaften waren 
Schützen des Vereins dabei und erreichten dabei beacht-
liche Ergebnisse.

Dass diese Erfolge nur durch eine sehr engagierte Jugend-
arbeit möglich sind, betonte Schützenmeister Tobias Dirsch. 
Er berichtete von vielen Stunden Jugendarbeit im vergan-
genen Jahr und bedankte sich beim Sportleiter und bei den 
Jugendleitern Veronika Strauß und Matthias Strauß. Veroni-
ka Strauß berichtete von durchschnittlich fünfzehn Schülern 
und Jugendlichen, die wöchentlich am Schießtraining teil-
nehmen. Aufgrund der großen Resonanz wird vom Verein 
ein weiteres Jugendgewehr angeschafft, teilte die Jugend-
leiterin mit. Dass die Arbeit Früchte trägt, zeigen die guten 
Ergebnisse bei den Jugendrundenwettkämpfen, wo beide 

Mannschaften jeweils den zweiten Platz erreichten.

Vorsitzender Tobias Dirsch bedankte sich bei allen Mitglie-
dern, die sich am Vereinsgeschehen beteiligen und den 
Verein im letzten Jahr unterstützt haben. Er erinnerte daran, 
dass die Wehrschützen Kinding 1975 gegründet wurden 
und daher in diesem Jahr ihr 50-jähriges Gründungsfest fei-
ern. In ihrem Kassenbericht verwies Schatzmeisterin Eva 
Strauß auf die vielfältigen Ausgaben des Vereins, insbeson-
dere zum Betrieb des vereinseigenen Schützenhauses und 
des Schießsports. So werden die Schützinnen und Schüt-
zen vom Verein sehr gut ausgestattet, was aber auch ent-
sprechende Kosten mit sich bringt. Schriftführerin Michaela 
Herrler erinnerte in ihrem Bericht an die Aktivitäten des Ver-
eins und der Vorstandschaft im vergangenen Jahr.

Kindings zweiter Bürgermeister Georg Brandstetter be-
dankte sich für die geleistete Arbeit und bei allen, die sich 
für ein Ehrenamt zur Verfügung stellen. Er wünschte der neu 
gewählten Vorstandschaft eine glückliche und erfolgreiche 
Führung des Vereins. "Die Wehrschützen Kinding waren 
und sind eine tragende Säule im gesellschaftlichen und kul-
turellen Leben unseres Ortes und für zahlreiche Kinder und 
Jugendliche eine gern genutzte Anlaufstelle, um sich in der 
Freizeit zu treffen und sportlich zu betätigen", sagte der Ge-
meindevertreter.

In seiner Terminvorschau erinnerte Vorsitzender Dirsch an 
das bevorstehende Weinfest. Am 3. Mai wird dabei auch 
das Vereinsjubiläum gemeinsam mit dem Patenverein aus 
Grösdorf gefeiert und die Schützenkönige, Vereinsmeister, 
sowie die Gewinner des Bürgerschießens gekürt. Am groß-
en Burschenfest Ende Juni wird sich der Verein beteiligen, 
ebenso an Fronleichnam und am Volkstrauertag. (Georg 
Brandstetter)

Osterkerzen basteln  
der großen Fexer
Die großen Fexer des OGV 
Haunstetten trafen sich am 
28. März, um gemeinsam Os-
terkerzen - sowie ein kleines 
Ostergeschenk aus einer Baumscheibe - zu gestalten. Es 
war mühsam, doch die Anstrengung hat sich sichtlich ge-
lohnt. (Text und Bild: Christine Lindner)
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www.lr-pure.com/karriere

SAUBERE JOBS  
mit Zukunftspotential gibt’s bei   
LR PURE BEILNGRIES

LR PURE BEILNGRIES GmbH 
Max-Prinstner-Str. 25 · D-92339 Beilngries
personal-beilngries@lr-pure.com

AUSBILDUNG
FACHKRÄFTE
QUEREINSTEIGER

LR PURE BEILNGRIES

TEIGER

MODE GIETL
Hauptstr. 28 – 30 · 92339 Beilngries
Tel. (08461) 60 50 40 
www.modegietl.de · modegietl

ANZUG����������������������������
Finden Sie den idealen Anzug für jeden Anlass 
im Komplett-Paket und sparen Sie.

60 €
sparen

40 €
sparen

PAKET 1

PAKET 2

Anzug Gebrüder Weis ab 149,99 €

Hemd Olymp ab 59,95 €

Accessoires ab 24,99 €
Gürtel, Hosenträger,
Fliege oder Krawatte

Anzug Benvenuto ab 299,99 €

Hemd Olymp ab 59,95 €

Accessoires ab 24,99 €
Gürtel, Hosenträger,
Fliege oder Krawatte

1

1

2

2

3

3ANZUG-
TAG E

ab sofort bis
10.05.2025

Im Set kaufen & sparen!
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Rückblick – Faschingsumzug Kinding
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Rückblick – Rosenmontagsumzug Enkering
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Verschiedenes

Einladung zur Basis Schulung zur 
ehrenamtlich tätigen Einzelperson

Wichtig Informationen zur Basis-  
Schulung, dem Ehrenamtlich tätige Einzelpersonen na ch 
§ 82 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 AVSG

Seit dem 01.01.2021 können Men-
schen ab P�egegrad 1, die zu Hause 
leben, auch die Kosten für Angebote 
zur Unterstützung im Alltag, die durch 
ehrenamtlich tätige Einzelpersonen erbracht werden, mit 
der P�egeversicherung über den Entlastungsbetrag ab-
rechnen. Auf dieser Website www.einzelperson-bayern.
de erhalten Sie alle wichtigen Informationen zu diesem The-
ma. Um Abrechnen zu können sind zwei Schritte nötig:

1. Fachliche Quali�kation oder Teilnahme an der angebote-
nen Basis Schulung

2. Registrierung über die Homepage Registrierung Regis-
trierung/ Ehrenamtlich tätige Einzelpersonen (www.ein-
zelperson-bayern.de)

Die Beantragung eines Institutionskennzeichens ist op-
tional. Voraussetzung ist, dass Sie mindestens 16 Jahre alt 
sind, mit der/dem P�egebedürftigen mit P�egegrad nicht  
verwandt oder verschwägert (Ab Verwandtschaftsgrad 3 
möglich, z.B. Neffe, Nichte) sind und mit dieser/diesem 
nicht  in einem Haushalt leben.

Tagesablauf: Die Schulung beginnt pünktlich um 9:00 Uhr 
und endet um 16:00 Uhr (eine 1 stündige Mittagspause ist 
eingeplant). Nach Abschluss der Schulung erhalten Sie das 
Zerti�kat der Basisschulung zur Registrierung zur ehren-
amtlich tätigen Einzelperson. 

Schulungsinhalte (8 UE):

1. Betreuung P�egebedürftiger
2. Kommunikation
3. Unterstützung bei der Haushaltsführung
4. Gestaltung des ehrenamtlichen Engagements und orga-

nisatorische Abwicklung

Datum: am 26. Juni 2025, Uhrzeit: 9:00 bis 16.00 Uhr, Ort: 
Landratsamt Eichstätt, im Besprechungsraum des P�ege-
stützpunktes, Gundekarstrasse 3, 85072 Eichstätt.

Die Schulung wird gemeinsam mit der Fachstelle Demenz 
und P�ege Oberbayern kostenlos angeboten.Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung bis zum 
19.06.2025.

Internetseite:  www.einzelperson-bayern.de unter Schu-
lungen/ Schulungsplattform. Für Rückfragen steht der P�e-
gestützpunkt Eichstätt, Tel.-Nr. 08421/ 70-5600 sowie die 
Fachstelle für Demenz und P�ege Oberbayern, in 81673 
München, Kreillerstr.24 unter der Telefon-Nr. 089/43669651 
gerne zur Verfügung, info@demenz-p�ege-oberbayern.de

Berufe entdecken:  Woche der offenen Unternehmen im 
Landkreis Eichstätt. Die Wirtschaftsförderung des Land-
kreises Eichstätt veranstaltet in diesem Jahr erneut die Ak-
tion „Woche der offenen Unternehmen“. In der zweiten Wo-
che der Osterferien, von Dienstag, 22. bis Samstag, 26. 
April 2025, öffnen 50 Betriebe und Einrichtungen aus dem 
Landkreis Eichstätt ihre Türen. Dabei knüpfen Schülerinnen 

und Schüler sowie deren Eltern Kontakte in die Berufswelt 
und erhalten spannende Einblicke in Ausbildungsberufe 
und Duale Studienangebote.

Mitmachen lohnt sich: Unter allen teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schülern werden tolle Preise verlost. Vom Kino-
besuch über Erlebnisgutscheine bis zum Bewerbungs-Fo-
toshooting – für jeden ist etwas Passendes dabei.

Weitere Informationen und Anmeldung (bis 28. Februar 
2025): www.landkreis-eichstaett.de/wdou

Auto Tisch Basar in Beilngries
Das Beilgrieser Basarteam plant am Sonntag, 04. Mai 2025 
von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr einen Auto-Tisch-Verkauf am 
Volksfestplatz Beilngries. Selbstverkauf alles rund ums 
Kind. z.B. Kleidung, Umstandsmode, Schuhe, Spielzeug, 
Kinderwägen etc. Eine Anmeldung für den Tischverkauf ist 
ab Dienstag, 08. April 2025 über WhatsApp/SMS an die 
0152 5945 2793 (Keine Anrufe) möglich. Maximal 2 Stell-
plätze pro Anmeldung. Hier werden dann auch nähere In-
formationen erteilt. Standgebühr 10 Euro, bei Kuchenspen-
den 5 Euro. Der Erlös wird gespendet.

P�egefamilien gesucht!

Einladung zum  
digitalen Infoabend

Haben Sie Interesse?

Zur Anmeldung und für 
mehr Infos QR-Code scannen.

Installation via Drohne:

N-ERGIE Netz GmbH rüstet Hoch -
spannungsleitungen mit Kugel-Sensoren aus

Die N-ERGIE Netz GmbH hat ihr 
Hochspannungsnetz mit einer 
neuen Mess-Technik ausgerüstet 
und dabei auf ein innovatives Ver-
fahren gesetzt: Mithilfe einer spezi-
ellen Drohne wurden an 15 Lei-
tungsabschnitten über das 
Netzgebiet verteilt Kugel-Sensoren 
installiert. Die fußballgroßen Sen-
soren des norwegischen Herstel-
lers Heimdall liefern in Echtzeit Da-
ten zur aktuellen Auslastung der Stromleitungen. Die ersten 
zehn Sensoren hatten bei einem Feldversuch im November 
2024 noch Netz-Monteure mithilfe eines Hubsteigers instal-
liert. Beim Ausrollen der Mess-Technik auf das komplette 
Hochspannungsnetz der N-ERGIE Netz GmbH wurden nun 
zunächst die „aufgeklappten“ Sensoren mit einer Drohne an 
die richtige Stelle manövriert, bevor sich diese dort selbstän-
dig um die Leiterseile schlossen. Die Vorteile des Verfahrens: 
Weder müssen Acker�ächen unter den Leitungen mit 
schwerem Gerät befahren werden, noch muss die Leitung 
während der Installation außer Betrieb genommen werden. 

Leiterseil-Temperatur als entscheidender Parameter 
für �exiblen Betrieb 

Die Sensoren überwachen verschiedene Betriebsparame-
ter und senden die Daten direkt in die Netzleitstelle. Einer 


